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ZUR VERANSTALTUNG
Der 9. Oktober 1989 markiert den Tag der Entscheidung für die 
friedliche Revolution. Die neuerliche Debatte in Gesellschaft und 
Kirche über die Benachteiligung ostdeutscher Bürger verdeckt 
das Vermächtnis und die Stärken kritischen Denkens. Der Land-
tagsabgeordnete Frank Richter stellt eine Brücke von friedlicher 
Revolution zum Bürgermut heute her. Der Spiegel-Autor Peter 
Wensierski vertieft die Betrachtung, in dem er die Herkunft der 
DDR-Opposition am Beispiel Jenas deutlich macht. Spezifische lo-
kale Einschätzungen aus Plauen und Leipzig geben Diana Zierold 
und Stephan Bickhardt.

MITWIRKENDE:
PETER WENSIERSKI, DER SPIEGEL, Autor des Buches „Jena-Paradies: Die 
letzte Reise des Matthias Domaschk“ 
FRANK RICHTER, MdL, Theologe, Bürgerrechtler und Mitbegründer der 
„Gruppe der 20“ 
DIANA ZIEROLD, Soziologin, Stadträtin Plauen, Gruppe „Umdenken 
durch Nachdenken 89“ 
TIM DEISINGER, Journalist, Moderator bei MDR aktuell
LEITUNG:
STEPHAN BICKHARDT, Direktor der Evangelische Akademie Sachsen
KOOPERATION:
SPD FRAKTION IM SÄCHSISCHEN LANDTAG
VERANSTALTUNGSORT:
HAUS DER KIRCHE  Dreikönigskirche, Café Dreikönig, Dresden
ANMELDUNG:
Bitte melden Sie sich per Email oder telefonisch an:
akademie@evlks.de; 0351 8124 315

Evangelische Akademie Sachsen
Hauptstraße 23, 01097 Dresden
Telefon: 0351 / 812 43 00
akademie@evlks.de
www.ea-sachsen.de
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